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Manege frei am 20.02.2020  
ca. 09.00 Uhr •Befreiung Grundschule, Lindenschule, Kindergarten   
   •anschließend Bürgermeister-Absetzung am Dorfgemeinschaftshaus
ca. 11.00 Uhr •Narrenbaumstellen am Brotfresser-Brunnen beim Lindenplatz
ca. 15.00 Uhr •Umzügle vom Lindenplatz über Dorfstraße zum Schulhof

Imbiss und Kaffee
ab 11.00 Uhr   •Wurst, Pommes und Curry Wurst auf dem Schulhof
12.00 - 14.00 Uhr  •Mittagstisch im Nussbaumer
ab 13.00 Uhr  •Kaffee und Kuchen im Foyer der Grundschule
ab 16.30 Uhr  •Schweinehals aus dem Smoker

Im Zirkusorchester spielen:
MK Gumpis, Spielmannszug Waldburg, LK Grünkraut,
LK Kompostis, Querbeet und DJ

Kindervorstellung!
ab 15.30 Uhr Open Air-Kinderdisco von Mitten im Dorf, vor der Grundschule 

SuSa-Party Backstage
direkt nach dem Umzügle in der Garage der Festhalle

Ganz 
Bodnegg
ist ein 
Zirkus
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Giftnotruf� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 07528 / 920960

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 15.02.2020/Sonntag, 16.02.2020 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, Tel. 0751 7912570 
Telefonische Anmeldung erforderlich!  

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855
E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell. 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Nachbarschaftshilfe 
Franziska Huber, Telefon 9566868 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340  

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, Altpapier, Altglas, 
Fernsehgeräten, Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 22. Februar 2020, von 8.00 - 12.00 Uhr auf dem 
Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von der Kolpingfamilie durchgeführt.  

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 07. März 2020, wird von der Musikkapelle durchge-
führt. 

Grüngutannahme: Winterpause!

Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „mon-
tags” entleert. 
Nächste Leerungen am Montag, 09. März und Dienstag, 
10. März 2020. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank!
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Herzliche Einladung 

Zirkus, Zirkus ... 

Dienstag, 18. Februar, 
14 Uhr Dorfgemeinschaftshaus 

mit der Bodnegger Band Querbeet, 

Herzliche Einladung  
Zirkus, Zirkus … 
Dienstag, 18. Februar,  
14 Uhr                             
Dorfgemeinschaftshaus  

mit der Bodnegger Band  Querbeet, 
 

 

 

 

 

 

 

 
dem Rock n Roll-Club Oberschwaben, mit jungen Akrobaten,  
der musikalischen Früherziehung, Abordnungen der Burnegger 
Brotfresser, unserer „Zirkus“-Musikkapelle, mit dem amtlichen 
Zirkusdirektor, mit … Clowns, Clowns, Clowns – und mit kuli- 
narischen Hochgenüssen! 
Gerne holen wir Sie ab und bringen Sie wieder heim: Bitte bei Silvia 
Weindorf anmelden unter 07520 2299. 
 

dem Rock n Roll-Club Oberschwaben, mit jungen Akrobaten, der musi-
kalischen Früherziehung, Abordnungen der Burnegger Brotfresser, 
unserer „Zirkus“-Musikkapelle, mit dem amtlichen Zirkusdirektor, mit 
... Clowns, Clowns, Clowns – und mit kuli- narischen Hochgenüssen! 
Gerne holen wir Sie ab und bringen Sie wieder heim: 
Bitte bei Silvia Weindorf anmelden unter 07520 2299. 
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Amtliche
Bekanntmachungen

Rathaus 
geschlossen 

Am Rosenmontag,  
24. Februar 2020, bleibt 
das Rathaus ganztägig 
geschlossen. 
Wir bitten um Verständnis 
und Beachtung! 

Rezeptsammelstelle der St.-Gallus-Apotheke 
am Rathaus 

Seit kurzem befindet sich eine Rezeptsammelstelle der St.-Gal-
lus-Apotheke am Rathaus in Bodnegg. Der Briefkasten hängt 
rechts vom Haupteingang. Die Funktionsweise der Sammel-
stelle ist am Briefkasten beschrieben, wird aber auch nach-
folgend nochmal erklärt: 

Funktionsweise der Rezeptsammelstelle 
Leerung werktäglich (Montag - Samstag) um 12 Uhr. Ausliefe-
rung am nächsten Werktag bis 18 Uhr durch Apothekenboten 
in alle Ortsteile von Bodnegg. Verschreibungen sind mit fol-
genden Angaben zu versehen: Name, Vorname, vollständige 
Anschrift und Rufnummer des Empfängers und Angabe, ob 
die Bestellung in der St.-Gallus-Apotheke, Bodnegger Str. 4,  
88287 Grünkraut abgeholt oder dem Empfänger durch den 
Botendienst der Apotheke überbracht werden soll. Informa-
tion und Beratung wegen der Verschreibung oder pharmazeu-
tische Dienstleistungen durch das pharmazeutische Personal 
während der Öffnungszeiten der Apotheke persönlich oder 
telefonisch unter 0751 / 791220. 

Informationen

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

 Wochenmarkt  
jeweils freitags 

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz 

„Am Kromerbühl“ 
Angeboten werden: 
Käseprodukte von der 
Scheidegger KäseAlpe:  Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse: Stiftung Liebenau 
Obst, Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!) 

 

Ausgabe von Essenmarken  
für ELTERN von Schülern 

und für Gäste  

Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon) 
neben Sekretariat: 
montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen. 
Diese findet immer am letzten Schul-Montag und Dienstag im 
Monat in der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim im Bil-
dungszentrum statt. 
Nächste Termine: 
Montag, 17.02. und Dienstag, 18.02.2020 
von 12.00 Uhr bis 13.20 Uhr. 
Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de 

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
8:30 - 10:30 Uhr! 

Das nächste Mal hat die Mangelstube  
am 19.02.2020 geöffnet. 

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344. 

Freiwillige 
Feuerwehr Bodnegg

Am Samstag, 15.02.2020 
Feuerwehrprobe 
Antreten um 13:30 Uhr. 

Quartier 2020

Eine Genossenschaft für Bodnegg? 
Ein Einzelner kann viel bewegen, die Gemeinschaft kann mehr. 

Gemeinschaftliches Wohnen und gegenseitiges Helfen auf 
genossenschaftlicher, solidarischer Grundlage ist das Credo 

der Bürger Wohnungs Genossenschaft Biberach eG 
Der geschäftsführende Vorstand Hubertus Droste erläutert 
den Aufbau und das Prinzip dieser Genossenschaft.  
Wir laden dazu herzlich ein am

Dienstag, 24. März 2020 um 19.00 Uhr  
ins Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg 
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Wäre das eine Möglichkeit, für unsere Senioren günstigen Wohn-
raum im betreuten Wohnen oder in der Pflege zu schaffen? Herr 
Droste beantwortet gerne Ihre Fragen dazu. Wir laden alle Inter-
essierten und alle, die ihr Wissen und ihre Talente in der baulichen 
Umsetzung zum Wohle unserer Senioren einbringen möchten, ganz 
herzlich zu diesem Abend ein und freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

Bürgerkontaktbüro

Reparatur und KaffeeReparatur und KaffeeReparatur und Kaffee 

Rudolf Stör    Elektro 
Renate Blöchl   Textil/Nähmaschine 
Günther Bayer  Computer - Handy 
Theo Heim   Unterhaltungselektronik-gerne auch alt ! 
Wolf Laumann  Elektro 
Manfred Bottlinger Holz und Metall 
Walter Büchele  Elektro/Elektronik 
 
Schirmherr   Bürgermeister Christof Frick 

Kommen Sie zu uns !  
Wir versuchen Ihre Gegenstände zu reparieren. Außer für Ersatzteile 
fallen für Sie keine Kosten an ! Wir können allerdings keine Haftung 
und keine Garantie für unsere Arbeiten übernehmen.  
Weitere Mitarbeiter sind in unserem Team herzlich willkommen ! 

Wo    Lindenschule Bodnegg - Werkraum Keller Pfarrweg 4 

Wann    Samstag von 9:30 bis 11.30 Uhr 

Termine  15. Februar 2020 

    21. März 2020 
Unser Team 

Kontakt: rudolf.stoer@gmx.de       

Boule-Treff Bodnegg 
Eine ruhige Kugel schieben… 

Der Bouletreff macht Winterpause! 

Uuuuuuuuund …… Vorhang auf! 

 

 
Die Grundschulkinder präsentieren tolle Zirkuskunststücke am 

Freitag, den 28. Februar in der Sporthalle Bodnegg 
um 11.15 Uhr und um 17.00 Uhr 

und laden Sie herzlich zur Vorstellung ein! 
Eintritt frei  

 
Diese Aktion wird unterstützt durch das Ministerium für Soziales und Integration aus Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg. 
 

 

Einladung 
Uuuuuuuuund ...... Vorhang auf! 
Die Grundschulkinder präsentieren tolle Zir-
kuskunststücke am  
Freitag, den 28. Februar in der Sporthalle 
Bodnegg 
um 11.15 Uhr und um 17.00 Uhr 
und laden Sie herzlich zur Vorstellung ein! 
Eintritt frei 
Diese Aktion wird unterstützt durch das Minis-
terium für Soziales und Integration aus Mitteln 
des Landes Baden-Württemberg.

Eine Woche mit „Moskito“ Zirkusluft schnuppern 

Kostenloses Angebot für Grundschulkinder 

Nachmittags sind noch wenige Plätze frei! 
                                                                              

 Du hast Lust, Zirkuskünste wie 
Akrobatik oder Clownerie einmal selbst 
auszuprobieren? Dann hast du hier die 
Gelegenheit dazu. In der Zirkuswoche 
werden wir spielerisch die Grundlagen 
verschiedener Zirkusbereiche wie zum Beispiel Einrad, Jonglage oder Luftartistik kennen lernen, zum 
Abschluss der Woche gibt es außerdem eine kleine Vorführung. Dazu sind die Eltern und die Öffentlichkeit 
eingeladen. 

Wann: 24. – 28. Februar 2020 von 13.30 Uhr – 17.30 Uhr 
Wo: Sporthalle Bodnegg. 
Mitzubringen sind Essen und Trinken. Kleidung: Sportsachen ohne Knöpfe und Reißverschlüsse, kein 
Schmuck. 
Flyer mit weiteren Infos wurden in der Grundschule ausgeteilt oder liegen im Rathaus aus. Die Plätze 
werden nach Eingang der Anmeldung vergeben, Anmeldung bitte im Rathaus einwerfen. 
 
Diese Aktion wird unterstützt durch das Ministerium für Soziales und Integration aus Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg. 
 
 
 
 

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 

Offener Mittagstisch

Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungs-
zentrum Bodnegg von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der 
Schulzeit 6,30 € pro Essen für Erwachsene, für Kinder 
und Schüler bis Klasse 10 3,50 € oder weiße Essenmarke  
Der Speiseplan ist außerdem im Internet 
(http://www.bz-bodnegg.de/rechts unten „Speiseplan“ ankli-
cken) und als Aushang in der Bücherei einsehbar. 
Parkplätze 
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen 
geparkt werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der 
Bushaltestelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Park-
plätze der Kinderkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). 
Bitte parken Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 
100 m sollte zumutbar sein. Vielen Dank. 

vom 17. – 21.02.2020

Mo. Currywurst (2,3) 
 Pommes-Frites 
 Salate vom Büffet 
 Berliner (aW,c,g) 

Di. Hirschragout mit Preiselbeeren (aW) 
 hausgemachte Spätzle (aW,c) 
 Salate vom Büffet 
 Tiramisucreme (g) 

Mi. Gebratene Hähnchenbrust mit Käsesoße (aW,g) 
 Schleifchennudeln 
 Salate vom Büffet 
 Früchtequark (g) 

Do. Gumpiger Donnerstag 
 Unterrichtsende 10.55h 

Fr. Ferientag 

Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten 

Th.Schupp 
Küchenmeister 

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
2-Konservierungsstoff, 3-Antioxidationsmittel
aW-Weizen, c-Eier, g-Milch (Laktose).

Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an. 
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„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Und so funktioniert unser FLOHMARKT: 
Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-15. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen.  

Gästeamt

 
Gutschein der Region Waldburg 

Geburtstagsgeschenk oder ein kleines Dankeschön - der 
g bietet für jeden das Richtige. 

und bei kulturellen Veranstaltungen können 
eingelöst werden. Einen Flyer mit den 

Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und er ist in allen sechs 

Genießer-Gutschein der Region 
Waldburg 
Sie brauchen noch ein Geburtstagsgeschenk oder 
ein kleines Dankeschön - der Genießer-Gutschein 
der Region Waldburg bietet für jeden das Richtige. 
In Gastronomie, bei Direktvermarktern und bei kul-

turellen Veranstaltungen können die Gutscheine in der Region 
Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer mit den Anbietern erhal-
ten Sie beim Gästeamt. 
Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und 
er ist in allen sechs Gästeämtern der Region Waldburg erhältlich. 
Weitere Informationen: Gästeamt Bodnegg Tel. 07520/9208-11 

Schulnachrichten

Lerngang zur Feuerwehr nach Ravensburg 
Am Donnerstag, den 23.01.2020, besuchten die Klassen 4a und 
4b die Freiwillige Feuerwehr Ravensburg. Zu Beginn empfing uns 
der Jugendfeuerwehrwart Stefan Belz im Gemeinschaftsraum der 
Feuerwehr sehr freundlich und gab uns mit seinem Kollegen im 
Rahmen einer Führung einen umfassenden Einblick in die Aufga-
ben und die Ausrüstung der Feuerwehr. Als besonderes Highlight 
durften die Kinder selbst einmal in einem Feuerwehrauto sitzen. 
Abschließend beantwortete Herr Beltz noch sehr geduldig und 
offenherzig die zahlreichen Fragen der Kinder, die während des 
Vormittags noch offen geblieben waren. Uns allen gefiel dieser 
Tag in der Feuerwehreinrichtung sehr. 

Informationen
für Familien

Der neue Kinderzuschlag: 
•	 für mehr Familien. 
•	 Jetzt mehr Geld 
Was ist neu ab 2020? 
Ab dem 01.01.2020 können Familien in vielen Fällen den KiZ auch 
bei einem mittleren Einkommen  erhalten. Seit Juli 2019 pro-
fitieren außerdem noch mehr Alleinerziehende vom Kinderzu-
schlag. Es lohnt sich, den persönlichen Anspruch zu checken! 
Mit dem Zuschlag zum Kindergeld ist für Familien ab dem 
01.01.2020 mehr möglich. Wer den Kinderzuschlag erhält, zahlt 
außerdem keine Kitagebühr. Dazu gibt es Schulmaterialien im 
Wert von 150 € pro Schuljahr, die Kostenübernahme für Klas-
senfahrten, einen Zuschuss für die Mitgliedschaft im Sport- 
oder Musikverein  und viele weitere Vorteile! 
Jetzt online checken und beantragen: www.kinderzuschlag.de 
Was ist der Kinderzuschlag? 
Sie verdienen genügend, um für sich selbst zu sorgen, aber es 
reicht nicht oder nur knapp für die ganze Familie? Dann kön-
nen Sie für Ihr(e) Kind(er) einen Zuschlag zum Kindergeld bean-
tragen - den KiZ. Wann Sie den KiZ bekommen können, was er 
Ihnen bringt und wo Sie den Antrag stellen, erfahren Sie unter  
www.kinderzuschlag.de 
Sie können den KiZ erhalten, wenn 
• �Ihr Kind in Ihrem Haushalt lebt, unter 25 Jahre alt und nicht ver-

heiratet oder verpartnert ist. 
• Sie für Ihr Kind Kindergeld beziehen. 
• �Sie keine Grundsicherung für Arbeitssuchende (Arbeitslosen-

geld II oder Sozialgeld) erhalten. 
• �Sie ein bestimmtes Mindesteinkommen erzielen(Eltern: wenigs-

tens 900 € brutto, Alleinerziehende wenigstens 600 € brutto). 
• �Ihr Einkommen nicht so hoch ist, dass sich der Kinderzuschlag 

durch die Anrechnung Ihres Einkommens auf null reduziert hat. 
Wie hoch ist der KiZ? 
Der KiZ beträgt bis zu 185 € monatlich je Kind zusätzlich zum 
Kindergeld. Dazu kommen die Leistungen für Bildung und Teil-
habe, wie 150 € pro Schuljahr für Schulmaterialien, kosten-
freies Mittagessen  in Kita oder Schule oder ein Zuschuss für 
die Mitgliedschaft im Sport- oder Musikverein.  Erhalten Fami-
lien den KiZ, zahlen sie außerdem keine Kitagebühren! 
Und wie bekomme ich den KiZ? 
Prüfen Sie mit dem KiZ-Lotsen in wenigen Klicks, ob Sie voraus-
sichtlich Anspruch haben, und laden Sie die Antragsformulare 
herunter: www.kinderzuschlag.de. Ab 01.02. können Sie den 
KiZ ganz einfach online beantragen: 
www.kiz-digital.de . Die Familienkasse gibt unter 0800 4 5555 
30 Auskunft zu Kindergeld und Kinderzuschlag und beantwor-
tet Ihre Fragen. 
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Wir laden Sie herzlich ein zum Elternabend 
„Kindliche Entwicklung“ 
Kindliche Entwicklung führt in letzter Konsequenz dazu, dass ein 
junger Mensch mit Beginn des Erwachsenenalters über ange-
messene Reife verfügt, um sein Leben selbständig zu meistern. 
Dies geschieht nicht automatisch, sondern erfordert entspre-
chende Entwicklungsschritte, die durch erzieherisches Verhal-
ten beeinflusst werden. 
Was braucht ein Kind, damit es sich zu einem glücklichen Mit-
glied der Gesellschaft entwickeln kann? Was prägt und beein-
flusst elterliches Erziehungsverhalten heute? Thematisiert werden 
folgende Aspekte: 
- �Entwicklungsstufen, die ein Kind normalerweise bis zum Ende 

der Kindergartenzeit durchläuft. 
- �Psychische Entwicklung und Persönlichkeitsentwicklung mit 

dem sich jeweils veränderndem Weltbild des Kindes. 
- �Hinweise zu Entwicklungsblockaden, Bindungsstörungen und 

Kinderängsten. 
Mittwoch, 11. März 2020 um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Referentin: Heidelinde Notter 
Veranstalter: Kindergarten St. Martinus, Bodnegg 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich 
Gefördert durch: 
Europäische Union 
Europäischer Fonds für regionale Enrwicklung 
Landratsamt Ravensburg
  

Wir laden Sie herzlich ein zum Elternabend 
„Kindliche Entwicklung“ 

 
Kindliche Entwicklung führt in letzter Konsequenz dazu, dass ein junger Mensch mit Beginn 
des Erwachsenenalters über angemessene Reife verfügt, um sein Leben selbständig zu 
meistern. Dies geschieht nicht automatisch, sondern erfordert entsprechende 
Entwicklungsschritte, die durch erzieherisches Verhalten beeinflusst werden.  
Was braucht ein Kind, damit es sich zu einem glücklichen Mitglied der Gesellschaft  
entwickeln kann? Was prägt und beeinflusst elterliches Erziehungsverhalten heute? 
Thematisiert werden folgende Aspekte: 

 Entwicklungsstufen, die ein Kind normalerweise bis zum Ende der Kindergartenzeit 
durchläuft. 

 Psychische Entwicklung und Persönlichkeitsentwicklung mit dem sich  jeweils 
veränderndem Weltbild des Kindes.   

 Hinweise zu Entwicklungsblockaden, Bindungsstörungen und Kinderängsten. 

Mittwoch, 11. März 2020 um 19.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus 

 Referentin: Heidelinde Notter 

Veranstalter: Kindergarten St. Martinus, Bodnegg 
 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich 

 

Gefördert durch: 

 

 

 

 

Aus der Landwirtschaft

Das Ackerblühstreifenprojekt wird fortgesetzt - 
Bestellungen sind ab jetzt möglich 
Im Rahmen des Ackerblühstreifenprojekts wollen der Landschaftser-
haltungsverband (LEV) und der Bauernverband Allgäu-Oberschwaben 
Landwirte bei der Anlage von Ackerblühstreifen unterstützen. Bereits 
in den letzten Jahren wurde das Ackerblühstreifenprojekt erfolgreich 
im Landkreis Ravensburg umgesetzt. Über 70 ha Blühstreifen wur-
den 2019 freiwillig von mehr als 130 Landwirten in vielen Gemein-
den eingesät. Um das Projekt auch in diesem Jahr fortzusetzen, 
brauchen wir die Unterstützung der Landwirte im Landkreis! 
Über den LEV haben Landwirte die Möglichkeit kostenlos Saatgut 
für Ackerblühstreifen zu beziehen und auf Ihren Äckern zu säen. Vom 
Projekt profitiert einerseits die Natur, denn die Blühstreifen vernet-
zen Lebensräume und die bunten Kräuter liefern Pollen und Nektar 
für Insekten sowie Sämereien für Vögel. Um eine möglichst positive 
ökologische Wirkung zu erzielen, sollten die Streifen möglichst breit 
(2 Sämaschinenbreiten) gesät werden, möglichst lange stehen und 
nicht an viel befahrenen Straßen angelegt werden. Seit diesem Jahr 
wird neben einer Mischung mit einjährigen Arten auch eine Mischung 
mit mehrjährigen Arten angeboten. Andererseits profitiert auch der 
landwirtschaftliche Betrieb durch ein verbessertes Image und die 
begleitende Öffentlichkeitsarbeit des Projekts. Im letzten Jahr fand 
das Projekt bei der Bevölkerung und Presse sehr guten Anklang. 
Deshalb unterstützen Landwirte das Projekt auch wenn sie für ihren 
Mehraufwand und ihren Ertragsverlust keine Entschädigung erhalten. 
Wie läuft das Projekt ab? 
•	 Die Bestellung ist ab jetzt bis spätestens 01.03.2020 möglich 
•	 Zur Auswahl stehen eine einjährige Mischung (bio), eine 

mehrjährige Mischung (konventionell, 40% Wildblumen, 
60% Kulturarten), eine Ackerkräutermischung 

•	 Das Bestellformular ist auf der Homepage des LEVs abruf-
bar: www.lev-ravensburg.de/aktuelles 

•	 Das Saatgut wird vom LEV bestellt, die Kosten werden zu 
100% übernommen  

•	 Die Lieferung des Saatgutes erfolgt Anfang April zum Hof des 
jeweiligen Landwirts 

•	 Die Aussaat erfolgt durch den Landwirt bzw. kann ggf. über-
betrieblich übernommen werden. 

•	 Feldschilder zur Information der Bevölkerung werden kos-
tenlos vom Bauernverband gestellt oder können auf der 
LEV-Homepage heruntergeladen werden. 

Die Mischungen setzen sich aus verschiedenen Kulturarten (Pha-
celia, Öllein, Klee usw.) und Ackerwildkräutern (Mohn, Wilde 
Malve, Kornblume usw.) zusammen. 
Weitere Tipps zur Aussaat, die genaue Zusammensetzung der 
Mischungen, Infos zur Beantragung im Gemeinsamen Antrag 
sowie weitere Möglichkeiten zur Steigerung der Artenvielfalt 
auf Ackerflächen erhalten Sie auf der Homepage des LEVs:  
www.lev-ravensburg.de/aufgabenfelder/blühstreifen-im-acker/ 
Wichtiger Hinweis: Das Projekt richtet sich ausschließlich an 
Landwirte. Das Saatgut ist nicht für Wiesen oder Privatgärten 
geeignet. Gartenbesitzer können sich über das Kooperations-
projekt „Blühender Landkreis“ unter www.bluehender-landkreis.
org informieren und mitmachen. 
 
Infoveranstaltung am 19. Februar 2020  
in der Seldnerhalle in 88069 Tettnang – Kau  
mit Präsident Rukwied, Landesbauernverband in Baden Würt-
temberg e.V. und Deutscher Bauernverband 
Derzeit stellen Politik und Gesellschaft die Landwirtschaft vor 
viele Herausforderungen. 
Hierzu konnten wir unseren Präsidenten Joachim Rukwied für 
eine Veranstaltung gewinnen. 
Am Mittwoch, den 19. Februar 2020 um 15:00 Uhr 
In der Seldnerhalle in Kau wird er über die „Aktuelle Agrarpolitik - 
zwischen Wunsch und Wirklichkeit“ berichten und Ihnen die Mög-
lichkeit bieten ins Gespräch über aktuelle Themen zu kommen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit Ihr Anliegen vorzubringen. 

Seniorennachrichten

  
Termine 

Senioren-Gymnastik 
Jeden Mittwoch 15:30 Uhr in der Festhalle! 
Leitung: Maria Oberhofer 

Radler 
Die Radlergruppe macht Winterpause. Infos bei Hans Peter 
Weißhaupt, Tel: 2285

Volkslieder-Singen 
Voranzeige:  
Jeden 1. Montag im Monat um 15:30 Uhr im Gasthaus Nuß-
baumer mit Otti Hirscher, Tel. 914040 
Termine: Montag, 02.03.2020 

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme 
17.02.2020 
Abfahrt 8.55 Uhr, Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut 
Nächster Termin: 09.03.2020 
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel. 2555 

Wandergruppe 
Alle Wanderer sind herzlich willkommen am Donnerstag,  
20. Februar 2020, Treffpunkt 14:00 Uhr  am öffentlichen Park-
platz beim „Nußbaumer”. 
Wir entscheiden gemeinsam, wo wir wandern möchten und 
sind dort etwa 2 Stunden unterwegs, anschließend kehren wir 
nach Möglichkeit noch gemütlich ein. 
Nur bei sehr schlechtem Wetter fällt das Wandern aus.  
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Büchereinachrichten

 Kath. Öffentliche Bücherei 
im Bildungszentrum Bodnegg 

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag von 10.00 - 12.00 Uhr 
Sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr. 
AN SCHULTAGEN: 
Montag: 10:00 - 14:00 Uhr 
Dienstag: 12:00 - 14:00 Uhr 
Mittwoch: 10:00 - 14:00 Uhr 
Donnerstag: 12:00 - 14:00 Uhr und 16:00 - 18:30 Uhr 
Freitag: 10:00 - 14:00 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an  
Feiertagen vorbehalten. 

 

Vorlesestunde 
mit Jutta Buske in der Bücherei 
immer freitags (außer in den Schulferien!) von 
15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern zwischen etwa 
5 - 10 Jahren aus unserem reichhaltigen Angebot 
vorgelesen. Wir freuen uns auf viele Besucher! 

Gerne richten wir weitere Vorlesestunden auch für kleinere 
Kinder ein. Bitte bei Interesse in der Bücherei nachfragen

Büchervorstellung an jedem letzten Freitag des 
Monats     
An jedem letzten Freitag im Monat ab 18:30 Uhr  
stellen wir neue bzw. empfehlenswerte Bücher vor 
und lesen aus ihnen. 

Wir freuen uns besonders, wenn auch Leserinnen und Leser selbst 
ihre Lieblingsbücher präsentieren. Wir laden Sie herzlich ein, dabei 
zu sein. Einzelheiten erfahren Sie gerne bei uns in der Bücherei. 
 
Vorlesen eines Bilderbuches mit Kindern zwischen 3 – 6 Jahren  
„Lesen ist ein grenzenloses Abenteuer der Kindheit.“   
Astrid Lindgren 
Kompetente Vorleserinnen bieten an, Ihrem Kind in der Alters-
gruppe von 3 – 6 Jahren in der Bücherei ein Bilderbuch vorzule-
sen. Bilderbücher sollen unterschiedliche Welten widerspiegeln, 
die dazu anregen, die eigenen Erfahrungen zu erweitern, neue 
Ideen zu schöpfen und sich von mutigen Charakteren inspirie-
ren zu lassen. Lesen soll zu einem Abenteuer werden, das Emo-
tionen weckt und die Leselust fördert. 
Ziel des Vorlesens ist es, Kinder für Bücher, Dramaturgie, Sprache 
und Erzählen zu begeistern. In der Regel reicht die Aufmerksam-
keitsspanne meist für etwa 20 – 30 Minuten (insgesamt). Daher 
wollen wir die reine Vorlesezeit auf ca. 15 Minuten beschränken 
und dann mit dem Kind über das Bild und den Inhalt reden. Die 
Kinder sollen Raum haben, ihr Erlebtes und Erfahrenes mit der 
Geschichte in Bezug zu setzen. 
Bei Kindern, die nicht so gut Deutsch verstehen, wird eine ein-
fach strukturierte Geschichte gewählt, der man auch mit wenigen 
Sprachkenntnissen gut folgen kann. Sind die Kinder, denen vor-
gelesen wird, schon an Bilderbücher gewöhnt, nehmen wir eine 
etwas komplexere Geschichte. 
Als Mama, Papa oder Großelternteil können Sie in dieser Zeit 
etwas erledigen und wieder kommen oder ihre Seele baumeln 
lassen und sich in eine stille Ecke der Bücherei zurück ziehen - 
mit oder ohne Buch. 
Haben Sie Interesse? Die Vorlesezeiten werden einvernehmlich 
festgelegt. 
Oder lesen Sie gerne selbst vor? Vielleicht mögen Sie ein 
paar Buchvorschläge ... 

Das Neinhorn von Marc-Uwe Kling 
Im Herzwald kommt ein kleines, schnickeldi-
schnuckeliges Einhorn zur Welt. Aber obwohl 
alle ganz lilalieb zu ihm sind und es ständig mit 
gezuckertem Glücksklee füttern, benimmt sich 
das Tierchen ganz und gar nicht einhornmäßig. 
Es sagt einfach immer Nein, sodass seine Fami-
lie es bald nur noch NEINhorn nennt. 

Die Schnecke und der Buckelwal: Vierfarbi-
ges Bilderbuch von Axel Scheffler 
Die abenteuerliche Reise einer neugierigen 
Schnecke und eines Wals, der ihr die Wunder 
dieser Welt zeigt. Doch die Welt steckt, wie man 
weiß, auch voller Gefahren, da ist es nur gut, 

wenn man einen Freund hat, der einen in höchster Not rettet - 
auch wenn der so klein ist wie eine Seeschnecke. Ein hinreißen-
des, in Reimen erzähltes Bilderbuch von Julia Donaldson mit den 
unvergesslichen Bildern von Axel Scheffler. 

Tommi Tatze von Axel Scheffler 
Die rührende Geschichte von Treue und Freund-
schaft zwischen einem Straßenmusiker und sei-
ner Katze hat schon viele Freunde gefunden 
- jetzt erscheint sie endlich auch als Pappe für 
alle kleinen Katzenliebhaber. 

böse  von Lorenz Pauli und Kathrin Schärer 
Alle Bauernhoftiere sind lieb und nett. Aber kön-
nen auch anders. Nur das Pferd scheint selbst 
für kleine Boshaftigkeiten zu brav. Doch als eine 
Maus herbeiraschelt, hebt das Pferd den Huf 
und tritt ? klack! ? auf die Maus. 
Alle sind fassungslos. Das Pferd aber sieht die 
Katze funkelnd an und verlangt, dass sie das 

Mausen in Zukunft bleiben lässt: »Von jetzt an gehören alle Mäuse 
mir!« Die Katze nickt und geht. Dann hebt das Pferd den Huf: 
»Danke!«, fiept die Maus, die sich im Hufeisen verstecken konnte. 
  

Unsere Kinderleseecke
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Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Edgar Briemle, Administrator	 07529 1350 
Schulstr. 16 | 88267 Vogt 
edgar.briemle@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs 	 Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de	 Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	 Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag (ab Januar 2019)	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch 	 08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag	 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser	 Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de	 Fax: 07520 924895

Spendenkonto für Sanierung Kirchendach und Kirchturm:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Anita Friedrich	 Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier	 Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag	 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch	 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag	 15.00 - 16.30 Uhr

Freitag, 21. Februar 2020 
19:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Marius, Franziska, Teresa, Hanna   
Sonntag, 23. Februar 2020 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Conor, Felix, Anna, Julius, Marc, Timo 
 

 
Wir laden Sie herzlich ein zum ökumenischen Gottesdienst am 

Freitag, dem 6. März 2020, um 19 Uhr 
in der Bodnegger Pfarrkirche 

mit anschließendem Fest im Dorfgemeinschaftshaus. 

In diesem Jahr rufen uns Frauen aus Simbabwe zu: Steh auf und geh!  
In Gebet und Feiern sind wir mit ihnen verbunden, gemeinsam mit hunderttausenden 
Gottesdienstbesucher*innen in ganz Deutschland und weltweit.  
 
Wie geht das überhaupt, in Simbabwe zu (über-) leben? 90 Prozent der Menschen 
ohne feste Arbeit, ohne eigene Währung, ohne Geldautomaten, der teuerste Sprit 
weltweit… Wie „geht" Simbabwe? Im Grunde steht die Antwort im Gottesdiensttext 
für 2020: Es geht nur, wenn die Hoffnung stärker ist als alle Schwierigkeiten, wenn 
das Vertrauen auf eine bessere Zukunft die Enttäuschung entkräftet. Es sind 
unglaublich starke Frauen aus Simbabwe, die uns zurufen: „Steh auf und geh!“ 
 
Wir laden Sie ein, mit uns gemeinsam „aufzustehen“, den mutigen Frauen aus 
Simbabwe auch hier eine Stimme zu geben, und mit ihnen auf den Weg zu gehen. 
 

Frauen und Männer, Kinder und Jugendliche 
– alle sind eingeladen! 

 
Ihr Vorbereitungsteam des WGT, Kontakt: Elisabeth Binetsch, Tel. 2973 
 

Wir laden Sie herzlich ein zum ökumenischen Gottesdienst am 
Freitag, dem 6. März 2020, um 19 Uhr 

in der Bodnegger Pfarrkirche 
mit anschließendem Fest im Dorfgemeinschaftshaus. 
In diesem Jahr rufen uns Frauen aus Simbabwe zu: Steh auf 
und geh! In Gebet und Feiern sind wir mit ihnen verbunden, 
gemeinsam mit hunderttausenden Gottesdienstbesucher*in-
nen in ganz Deutschland und weltweit. 
Wie geht das überhaupt, in Simbabwe zu (über-) leben? 90 Pro-
zent der Menschen ohne feste Arbeit, ohne eigene Währung, 
ohne Geldautomaten, der teuerste Sprit weltweit... Wie „geht“ 
Simbabwe? Im Grunde steht die Antwort im Gottesdiensttext 
für 2020: Es geht nur, wenn die Hoffnung stärker ist als alle 
Schwierigkeiten, wenn das Vertrauen auf eine bessere Zukunft 
die Enttäuschung entkräftet. Es sind unglaublich starke Frauen 
aus Simbabwe, die uns zurufen: „Steh auf und geh!“ 
Wir laden Sie ein, mit uns gemeinsam „aufzustehen“, den muti-
gen Frauen aus Simbabwe auch hier eine Stimme zu geben, 
und mit ihnen auf den Weg zu gehen. 

Frauen und Männer, Kinder und Jugendliche  
– alle sind eingeladen! 

Ihr Vorbereitungsteam des WGT, 
Kontakt: Elisabeth Binetsch, Tel. 2973 

Bitte beachten: 
Die Pfarrbüros in Bodnegg und Schlier sind am gumpigen 
Donnerstag, 20. Februar und am Rosenmontag, 24. Februar 
geschlossen.

 
Zuschuss für den Kauf eines Gotteslobes 
der Erstkommunionkinder 
durch Bischof Dr. Gebhard Fürst 
 

Das Gebet- und Gesangbuch Gotteslob hat seit seiner Einführung 
2013 bereits einen festen Platz in den liturgischen Vollzügen 
unserer Gemeinden erhalten. Dieses Gotteslob soll gerade auch 
Kindern und Jugendlichen erschlossen und zugänglich gemacht 
werden und sie auf ihrem Glaubensweg begleiten. Deshalb hat 
unser Bischof Dr. Gebhard Fürst den Kauf eines neuen 
Gotteslobes für die Erstkommunionkinder von Anfang an 
unterstützt. Diese Unterstützung soll auch in 2020 möglich sein. 
Jeder, der einem Erstkommunionkind ein Gotteslob zur 
Erstkommunion schenkt, oder jedes Erstkommunionkind, das sich 
ein Gotteslob zur Erstkommunion kauft, bekommt bei Vorlage des 
Buches einen Aufkleber eingeklebt und einen Zuschuss von 10 €. 
Diesen Zuschuss erhalten Sie bei Frau Blankenhorn im Pfarramt. 
 

Zuschuss für den Kauf eines Gotteslobes 
der Erstkommunionkinder durch Bischof Dr. 
Gebhard Fürst 
Das Gebet- und Gesangbuch Gotteslob hat 

seit seiner Einführung 2013 bereits einen festen Platz in den 
liturgischen Vollzügen unserer Gemeinden erhalten. Dieses Got-
teslob soll gerade auch Kindern und Jugendlichen erschlossen 
und zugänglich gemacht werden und sie auf ihrem Glaubens-
weg begleiten. Deshalb hat unser Bischof Dr. Gebhard Fürst den 
Kauf eines neuen Gotteslobes für die Erstkommunionkinder von 
Anfang an unterstützt. Diese Unterstützung soll auch in 2020 mög-
lich sein. Jeder, der einem Erstkommunionkind ein Gotteslob zur 
Erstkommunion schenkt, oder jedes Erstkommunionkind, das sich 
ein Gotteslob zur Erstkommunion kauft, bekommt bei Vorlage des 
Buches einen Aufkleber eingeklebt und einen Zuschuss von 10 €. 
Diesen Zuschuss erhalten Sie bei Frau Blankenhorn im Pfarramt. 
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Wallfahrt der Kirchengemeinderäte der Seelsorgeeinheit Vor-
allgäu 
Die Kirchengemeinderäte, Pfarramtssekretärinnen und Kirchen-
pfleger der ganzen Seelsorgeeinheit Vorallgäu durften es letzten 
Samstag erleben: eine Wallfahrt eröffnet neue Räume der Begeg-
nung mit sich selbst, mit den anderen und vor allem mit Gott, 
und das inmitten von Natur und Kultur. Zu verdanken haben wir 
dies uneingeschränkt unserem derzeitigen Administrator in der 
Vakanz, Herrn Pfarrer Briemle, der die Wallfahrt für uns organi-
sierte und durchführte. 
 

Mit unseren persönlichen Anliegen, aber auch mit der Bitte für 
einen guten neuen Pfarrer für unsere Seelsorgeeinheit im Gepäck 
ging es zum Heiligen Berg Oberschwabens, den Bussen. Ein-
drücklich und sehr persönlich wies Herr Pfarrer Briemle gleich am 
Anfang des Gottesdienstes in der Wallfahrtskirche auf den außer-
gewöhnlichen Marienwallfahrtsort hin, der nicht nur in Bezug auf 
Kinderwunsch aufgesucht wird, sondern auch ein Gnadenort für 
Frieden sei. In Zeiten, in denen weltweit Kriege herrsche und der 
Friede fragiler denn je ist, erinnerte uns Herr Pfarrer Briemle an den 
wahren Friedensfürsten. Absichtlich habe er sich für das Evange-
lium „Die Hochzeit zu Kanaan“ entschieden, dem ersten Wunder 
Jesu Christi rund um ein freudiges Ereignis, eben einer Hochzeit. 
Von dieser Freude dürfen und sollen wir uns anstecken lassen, 
sozusagen die Gläser (wieder) halb voll sehen. Gerade das erste 
Wunder Jesu zeige uns, dass Jesus Christus aus dem Einfachs-
ten, dem Wasser, etwas Kostbares, den Wein, machen könne. ER 

verwandle - so auch uns! Deswegen ermutigte uns Herr Pfarrer 
Briemle am Ende seiner Predigt mit den Worten Mariä: „Was ER 
euch sagen wird, das tut!“ 
Nach einem wunderbaren Mittagessen am Bussen, das Asso-
ziationen an ein Hochzeitsmahl und so ans Evangelium weckte, 
wurden wir von Herrn Pfarrer Briemle durch die Kirche in der Klos-
teranlage der Barmherzigen Schwestern von Hl. Vinzenz von Paul 
geführt. Mit Begeisterung und viel Wissen wurde uns der Kirchen-
bau, die in „Beton gegossene Theologie“, nahegebracht. Und 
immer wieder wurde der langjährige Superior der dortigen Vin-
zentinerinnen durch ein freudiges und herzliches Wiedersehen 
mit den Ordensfrauen unterbrochen. 
Der anschließende Besuch der Klosteranlage in Obermarchtal 
bescherte einem fast schon einen kleinen Kulturschock. Der 
Unterschied, der in den 70er Jahren in Sichtbeton erbauten Kirche 
in Untermarchtal zur voll geschmückten barocken Kirche in Ober-
marchtal, war enorm und sehr interessant, liegen doch knappe 
300 Jahre zwischen den Bauzeiten. Ausklingen ließen wir die Wall-
fahrt im Schlossstüble im Mochental und auf dem Nachhause-
weg so, wie wir den Tag begonnen haben, mit Gebet und Gesang. 
Unser herzlichster Dank an einen wunderschönen, bereichernden 
Tag, der jeden Teilnehmer selbst, aber auch in der Gemeinschaft 
mit den anderen Kirchengemeinderäten, den Pfarramtssekretä-
rinnen und Kirchenpflegern, reich beschenkt hat, gilt von gan-
zem Herzen Herrn Pfarrer Briemle. Es hat uns nicht nur gutgetan, 
es hat uns riesig gefallen – ein herzliches Vergelt´s Gott an Sie! 
Christine Hengstler, Gewählte Vorsitzende der Kirchengemeinde 
St. Martin, Schlier für die gesamte Seelsorgeeinheit 

Vortrag „Maria und die Tücher  
aus dem Grabe Jesu“ von 
Sr. Petra-Maria Steiner 
 in der Seelsorgeeinheit Vorallgäu 
am 5. Februar 

Zum dritten Mal durfte die Seelsorgeeinheit Vorallgäu Sr. Petra-Maria 
Steiner, Ordensfrau der Gemeinschaft Vita Communis und meist in 
Manoppello lebend, zu einem Vortrag einladen. So eine Einladung 
wäre aber überhaupt nicht möglich, gäbe es die fleißigen Helfer im 
Hintergrund nicht. Daher geht ein großer Dank an den 
Kirchengemeinderat Schlier, der auch dieses Mal tatkräftig und 
unkompliziert die Veranstaltung stemmte und den Vortrag mit einem 
fröhlichen und unterhaltsamen Miteinander bei einem Gläschen, 
welchen Inhalts auch immer, ausklingen ließ. 

Im Vortrag „Maria und die Tücher aus dem Grabe Jesu“ stellte Sr. 
Petra-Maria mit unglaublich historischem und biblischem Wissen 
Bezüge vom Alten und Neuen Testament zu den wissenschaftlichen 
Erkenntnissen über die Grabtücher Jesu aus Turin, Oviedo und 
insbesondere Manoppello her. Zurück bis zu den Anfängen gibt es 

Vortrag „Maria und die Tücher aus dem 
Grabe Jesu“ von Sr. Petra-Maria Steiner 
in der Seelsorgeeinheit Vorallgäu am 5. 
Februar 
Zum dritten Mal durfte die Seelsorgeeinheit 
Vorallgäu Sr. Petra-Maria Steiner, Ordens-

frau der Gemeinschaft Vita Communis und meist in Manoppello 
lebend, zu einem Vortrag einladen. So eine Einladung wäre aber 
überhaupt nicht möglich, gäbe es die fleißigen Helfer im Hinter-
grund nicht. Daher geht ein großer Dank an den Kirchengemein-
derat Schlier, der auch dieses Mal tatkräftig und unkompliziert 
die Veranstaltung stemmte und den Vortrag mit einem fröhlichen 
und unterhaltsamen Miteinander bei einem Gläschen, welchen 
Inhalts auch immer, ausklingen ließ. 
Im Vortrag „Maria und die Tücher aus dem Grabe Jesu“ stellte Sr. 
Petra-Maria mit unglaublich historischem und biblischem Wissen 
Bezüge vom Alten und Neuen Testament zu den wissenschaftli-
chen Erkenntnissen über die Grabtücher Jesu aus Turin, Oviedo 
und insbesondere Manoppello her. Zurück bis zu den Anfängen 
gibt es viele ernst zu nehmende Zeugnisse und Quellen, die ein 

Öffentliche Bekanntmachung 
Wahl zum Kirchengemeinderat in St. Ulrich und St. Magnus Bodnegg am 22.03.2020. 

Endgültiger Wahlvorschlag 
(§ 5 Wahlordnung)   

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf Anschrift 

Beigger, Andrea 1987 Medizinische Fachangestellte Felben 6, Bodnegg 

Boneberg-Behling, Roswitha 1957 Erzieherin Schillerstr. 7, Bodnegg 

Brugger, Bruno 1958 Schreiner Mangenhölzle, 1 Bodnegg 

Fuchs, Martin 1973 Dipl.Ing. (FH) Elektronik Ippenried 1, Bodnegg 

Heine, Carolin 1993 Studentin Im Brühl 19, Bodnegg 

Hirscher, Ursula 1980 Bürokauffrau Kerlenmoos 5, Bodnegg 

Joos, Irmgard 1969 kaufmännische Angestellte Am Lindenbühl 22, Bodnegg 

Kühn, Martin 1970 selbstständiger Kaufmann Schillerstr. 13, Bodnegg 

Mikolitsch, Klara 1952 Fernmeldeamtsrätin a.D. Uhlandstr. 35, Bodnegg 

Schulzki, Cordula 1970 Erzieherin, Sozialwirtin Dorfstr. 22, Bodnegg 

Sörgel, Sven 1978 Maschinenbautechniker Steinhaus 2/1, Bodnegg 

Beate Gessler, Wahlausschussvorsitzende
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„nicht von Menschenhand gemachtes“ Bild eben dieser gleichen 
Art zurückverfolgen, weiter über Konstantinopel und Edessa bis 
hin nach Jerusalem. Ebenfalls flossen in den Vortrag Erkenntnisse 
der Erforschung der Grabtücher durch Funde neueren Datums 
in den Bibliotheken von Tiflis, Georgien, mit ein. Sie bieten ins-
besondere einen Ausgangspunkt für die Ausführungen aus der 
Perspektive von Maria, der Gottesmutter, an. In ihrem Leben 
spielte ein Schleier aus Muschelseide immer wieder eine Rolle 
- Aufzeichnungen, Ikonen und Gemälde aus allen Zeiten erzäh-
len davon. Letztlich findet ein solches im Johannesevangelium 
Erwähnung (Joh 20, 3-7), und auch danach gibt es zahlreiche 
Hinweise, dass Maria das Tuch, das ihren Sohn als Auferstan-
denen bezeugt, weiter mit sich trug. Es ist nicht nur das Ant-
litz ihrer Hoffnung, es ist die Hoffnung der ganzen Menschheit. 
Ohne Jesus Christus, Gottes Sohn würde es keine Erlösung für 
uns Menschen geben und Maria ist untrennbar mit IHM verbun-
den, sie ist unsere Miterlöserin. 
Sr. Petra-Maria machte in ihrem Vortrag einmal mehr deutlich, 
dass sich Glaube und Verstand nicht widersprechen. Glaube ist 
eben nicht nur Gefühl. Und wer nun meint, hier fand ein etwas 
trockener, historischer Vortrag statt, irrt sich gewaltig. Man sah 
die Begeisterung den vielen Zuhörern geradezu an, die gebannt 
der tiefen Glaubensfreude, dem ungemeinen Wissen, aber auch 
den humorvollen Episoden rund um das Volto Santo folgten. Und 
Sr. Petra-Maria nahm auch immer wieder Bezug auf das Jetzt, 
in dem wir leben, auf der Suche nach der eigenen Identität und 
den Angriffen auf die Familien. Ein herzliches Vergelt´s Gott an 
Sr. Petra-Maria für diesen wertvollen Abend! 

Wöchentliche Aktion während der Fastenzeit für alle Paare 
7 Wochen lassen... 
Nutzen Sie die Zeit von Aschermittwoch bis Ostern für sich selbst 
und füreinander. Sie erhalten während der gesamten Fastenzeit 
kostenlos einmal pro Woche eine (digitale oder analoge) Karte 
mit Impulsen für Sie als Paar. 
Als Karte per Post, per E-Mail oder als Link aufs Handy: Sie ent-
scheiden was für Sie passt! 

Wöchentliche Aktion 
während der Fastenzeit für 
alle Paare 

7 Wochen lassen... 
Nutzen Sie die Zeit von Aschermittwoch bis Ostern für 
sich selbst und füreinander. 
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Als Karte per Post, per e-Mail oder als Link aufs Handy: 
Sie entscheiden was für Sie passt! 

 

https://www.7wochen-lassen.de/ 

Elmar Kuhn 
Dekanatsreferent für 
"Kirche am Ort - Kirche an vielen Orten gestalten" 
Ehe- und Familienpastoral 
Tel.: 0751 / 354105 – 23 / elmar.kuhn@drs.de 
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Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
 

EBMooc plus – Digitale Werkzeuge in der Erwachsenenbil-
dung – Infoabend -  Mit Annabel Munding 
Do, 27.02.2020, 18 Uhr Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei) 

Älter werden – lebendig bleiben. Kurs Ravensburg-Weststadt  
Mit Heidrun Dürr 
Ab Mi 04.03.2020, jeweils 09.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Ravensburg, Rahlentreff 

Traumatisierende Lebensereignisse in der Sterbebegleitung 
Mit Dr. Petra Moser 
Mi 25.03.2020, 9 – 17 Uhr 
Meckenbeuren, Schloss Liebenau (barrierefrei) 

Zeit haben tut gut – Wochenende für Familien mit Kindern 
mit Behinderung  
Mit Sybille Wölfle, Jörn Klopfer 
Fr – So, 24.04. – 26.04.2020 
Langenargen, Familienferiendorf (barrierefrei) 

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Donnerstag, 13. Februar 
20.00 Uhr	 Folklore Tanzen im Gemeindehaus Vogt 
Freitag, 14. Februar 
07.45 Uhr	 Schüler-Gottesdienst in Bodnegg, Pfarrer Bürkle 
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe ab dem 4. Lebensmonat im Evange-

lischen Gemeindehaus Vogt. 
16.00 Uhr	 Andacht im Pflegeheim St. Antonius, Vogt, Pfarrer Boss 
16.00 Uhr	 Andacht in der Wohnanlage, Waldburg, Pfarrer Bürkle 
Samstag, 15. Februar 
14.30 Uhr	 Ehejubiläumsfeier, Diamantene Hochzeit Ehepaar 

Schmiedel in der Christuskirche Vogt, Pfarrer Boss 
Sonntag, 16. Februar, Septuagesimae 
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstocket eure 

Herzen nicht. Hebr 3,15 
10.15 Uhr	 Ökumenischer Abschluß-Gottesdienst in St. Mag-

nus, Waldburg 
Montag, 17. Februar 
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe für gemischte Altersgruppe im Evan-

gelischen Gemeindehaus Vogt. 
Dienstag, 18. Februar 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe ab dem 1. Lebensjahr im Evangeli-

schen Gemeindehaus Vogt. 
Mittwoch, 19. Februar 
14.45 Uhr	 Konfi-Unterricht im Gemeindehaus Vogt, Pfarrer Boss 
20.00 Uhr	 Chorprobe ökum. Chor mit Lib Briscoe im Pfarrsta-

del Grünkraut. 
Freitag, 21. Februar 
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe ab dem 4. Lebensmonat im Evange-

lischen Gemeindehaus Vogt. 
Sonntag, 23. Februar, Estomihi 
Sehet, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollen-

det werden, was geschrieben ist durch die Prophe-
ten von des Menschen Sohn. Luk 18,31 

09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt, Pfarrer 
Bürkle 

10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangelischen 
Kirche Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 

Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 

Seminar für Paare in verschiedenen Beziehungen 
„Da ist noch viel mehr“ – unter diesem Thema steht ein Seminar 
am Bodensee von Freitag, 27. März, ab 17 Uhr, bis Sonntag, 29. 
März 2020, 13 Uhr. Das Angebot richtet sich an Paare, die neue 
Impulse und Anregungen für ihre Beziehung suchen. Im Faltblatt 
dazu heißt es: „Lassen Sie sich einladen als Paare in der Vielfalt 
von Beziehungsformen, als zwei Menschen, die ganz neu oder 
schon lange zusammen sind, die sich in Umbrüchen befinden oder 
in Gewohnheit bewegen, die Kinder haben oder kinderlos sind, 
die gegenwärtig in einer schwierigen oder in einer harmonischen 
Phase sind.“ Das Wochenende bietet Paaren die Möglichkeit, sich 
mit ihrer aktuellen Situation, ihrer Beziehungsgeschichte und ihren 
Zukunftsvisionen auseinanderzusetzen. Der Veranstaltungsort ist 
das Gästehaus St. Theresia, Moo2, Eriskirch. Das Seminar wird 
geleitet von Martin Reinhardt, Dipl. Sozialpädagoge, Paar- und 
Familientherapeut, Kunst- und Gestaltungstherapeut; Dorothee 
Sauer, Evangelische Pfarrerin und Tiefenpsychologische Bera-
terin für Einzelne, Paare und Familien; Andrea Luiking, Evangeli-
sche Pfarrerin und Supervisorin (DGSv.). 
Seminarkosten: 350 Euro pro Paar inkl. Übernachtung und Voll-
pension. Anmeldung bis 13. Februar an das Evangelische Bil-
dungswerk Oberschwaben (EBO), Kapuzinerstr. 18 /1, 88212 
Ravensburg, Tel. 0751 41041, Fax 0751 41042, E-Mail Info@ebo-rv.de 
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Flyer download unter www.ebo-rv.de Eine Veranstaltung des EBO, 
gefördert durch den Fonds „Familien stärken“. Das Seminar findet 
noch einmal statt von Freitag, 2. bis Sonntag, 4. Oktober 2020. 
Dann gilt der Anmeldeschluss 21.August 2020. 
 

Familien-Freizeit 
auf dem 
Georgenhof 

26.-28. 
Juni 
2020 

 
 
Lassen Sie uns 
gemeinsam ein 
herrliches Wochenende 
verbringen: Groß und 
Klein zusammen. Wir 
möchten gemeinsam 
spielen, singen, Sport 
machen, kreativ sein 
und Raum für unsere 
Anliegen und auch für den 
Glauben haben. 
An diesem Wochenende wird bestimmt niemandem langweilig.  
Ideal, um neue Freundschaften zu schließen, bestehende zu 

vertiefen, oder einfach 
nur mit netten 
Menschen drei 
schöne Tage zu 
verbringen.  

 

Für ALLE offen! 
 
 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Flyer, der in 
den Kirchen ausliegt. 
Anmeldung über das Pfarramt. 
 
www.miteinanderkirche.de  

Kirchliches Bündnis kauft Schiff zur Seenotrettung 
Ehemaliges Forschungsschiff für 1,5 Millionen Euro ersteigert 
Berlin (epd) 
Das kirchliche Bündnis „United4Rescue“ ist bei seinen Plänen für 
eine eigene Rettungsmission im Mittelmeer einen Schritt weiter. 
Das Bündnis hat das Kieler Forschungsschiff „Poseidon“ erwor-
ben, wie es am 31. Januar selbst mitteilte. Am Vortag endete das 
Bieterverfahren für das Schiff, für das der Verein „Gemeinsam 
Retten“ am Ende den Zuschlag bekam. „United4Rescue“ hatte 
seit Dezember Spenden für den Erwerb eines Schiffes gesam-
melt, das sich für Rettungseinsätze auf dem Mittelmeer eignet. 
1,5 Millionen Euro gekostete das Schiff. 1,1 Millionen Euro hat 
das Bündnis beigesteuert. Den Rest der Summe übernehme die 
Organisation Sea-Watch, die im Auftrag das Bündnisses das 
Schiff betreiben soll. 
Der Ratsvorsitzende der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(EKD), Heinrich Bedford-Strohm, der sich persönlich stets hinter 
die Initiative gestellt hatte, dankte den Spendern. „Ich freue mich, 
dass das Engagement so vieler Menschen jetzt auch zum Erfolg 
geführt hat“, sagte er dem Evangelischen Pressedienst (epd). 
„Schiff wird Leben retten“ 
Die Staaten der EU hatten ihre Mittelmeer-Mission „Sophia“, in 
deren Rahmen auch immer wieder Seenotrettungen stattfan-
den, beendet. Seitdem retten vor allem Organisationen wie Sea-
Watch und Sea-Eye schiffbrüchige Migranten, die auf dem Weg 
nach Europa sind. 
Initiative des Kirchentags 
Die Idee, dass sich die evangelische Kirche an der Rettung von 
Flüchtlingen beteiligt, geht auf eine Initiative des evangelischen 
Kirchentages vom Juni 2019 in Dortmund zurück. Anfang Dezem-
ber wurde dann das Bündnis „United4Rescue“ gegründet. Es hat 
derzeit rund 300 Mitglieder. Darunter sind neben der EKD Orga-
nisationen wie die AWO, Diakonische Werke und Landeskirchen 
sowie einzelne Kirchengemeinden und Privatpersonen wie Wim 
Wenders und die Band Revolverheld. 
Mehr als 2.500 Menschen und Organisationen haben bereits für 
das Projekt gespendet. Die katholische Kirche ist nicht Mitglied 
des Bündnisses. Der Vorsitzende der Deutschen Bischofskonfe-
renz, Reinhard Marx, hatte allerdings aus Mitteln seines Bistums 
50.000 Euro für das Bündnis zur Verfügung gestellt. 

Rettungsschiff
 
Bürozeiten: 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
email: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrer Jörg Boss Telefon: (07529) 1782, Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich joerg.boss@elkw.de Sprechzeiten nach Ver-
einbarung. 
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701, Atzenweiler 2, 
88278 Grünkraut 
E-Mail persönlich manfred.buerkle@elkw.de Sprechzeiten nach 
Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de 



Seite 14 Donnerstag, den 13. Februar 2020 Bodnegger Mitteilungen

Ökumenische Angebote

 Ökumenische Bibelabende               
 dienstags im Katholischen Gemeindehaus Waldburg | 20 Uhr 

 
Vergesst 
nicht ... 
 
Zugänge  
zum Deuteronomium 

 

 

Evangelische Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt  &  die  
Katholischen Kirchengemeinden Waldburg, Hannober und Vogt 
www.miteinanderkirche.de 

Bei mir bist du schön 
Herzliche Einladung 
zum ökumenischen Valentinsgottesdienst am 14. Februar 2020 
im katholischen Gemeindehaus in Vogt 
• Ankommen ab 18.30 und 
 mit einem guten Getränk in den Abend starten. 
• Wir beginnen um 19 Uhr. 
Eine Feier für Frischverliebte und geübte Liebende, für Verträumte 
und Realisten, für neue Gefährten und vertraute Komplizen. 
Kommen Sie zahlreich 
Jörg Boss und Dagmar Knausberg 

Sonntag, 16. Februar 
10.15 Uhr Ökumenischer Abschluß-Gottesdienst in St. Mag-

nus, Waldburg 
Sonntag, 23. Februar 
19 Uhr Abendoase, miteinander beten, singen, meditieren 

und Schweigen in Grünkraut 
 
Ausblick auf den Weltgebetstag 2020 
Was machen Sie am 6. März 2020? 
Ich gehe zum Weltgebetstag der Frauen, am Freitag, den 6. März 
2020 
- um 19 Uhr, in das Evangelische Gemeindehaus in Vogt. 
- oder um 19.30 Uhr in die Evangelische Kirche Atzenweiler. 
Kommen Sie auch? 

Vereinsnachrichten

Frauenbund Bodnegg 

für „Jedenmann“ und „Jedefrau“ 
Frauenbundfasnet 

Es lädt ein  
das Frauenbund-Team 

Wann?     Freitag, 14.02.2020 

Wo? Dorfgemeinschaftshaus 

Fasnetsball  
für Alle mit buntem  
Programm und Tanz. 

Eintritt 5,-- € 

Mit buntem Programm 

Eintritt für Nichtmitglieder 
3,-- € 

Und wie immer ist für das leibliche Wohl 
gesorgt! 

Es lädt ein das Frauenbund-Team 
und der Förderverein der Musikkapelle Bodnegg 

Kaffeekränzle 
 

Beginn 14:00 Uhr Beginn 20:00 Uhr 

Dieses Jahr mit dabei 
- Alleinunterhalter Dieter Kölbl 
- Diverse Showeinlagen 

Org. Nachbarschaftshilfe / 
Martinus-Treff Bodnegg

Nachbarschaftshilfekurs in Ravensburg - Helfen will gelernt sein 
Der nächste Einführungskurs in Ravensburg startet am 03.03.20. 
Nachbarschaftshelferinnen gesucht: solide Ausbildung gewährleistet! 
Was tun, wenn ältere Menschen nicht mehr allein einkaufen kön-
nen oder im Haushalt Unterstützung benötigen? Wenn pflegende 
Angehörige Entlastung brauchen? In diesen und ähnlichen Fäl-
len springen die Helferinnen und Helfer der Organisierten Nach-
barschaftshilfe ein. 



Bodnegger Mitteilungen	 Donnerstag, den 13. Februar 2020� Seite 15

Die Arbeitsgemeinschaft Organisierter Nachbarschaftshilfe im 
Dekanatsbezirk Ravensburg bietet in Kooperation mit der Caritas 
Bodensee-Oberschwaben ab Dienstag, den 03. März 2020 bis 
zum 28. April 2020 einen Einführungskurs im Haus der Katholische 
Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V., Allmandstr. 10, in 
Ravensburg, an. Dieser Kurs wird an 7 Vormittagen, jeweils diens-
tags in der Zeit von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr, durchgeführt. Sowohl 
die Caritas in Ravensburg als auch die Organisierte Nachbar-
schaftshilfe in Bodnegg suchen dringend Helferinnen und Helfer. 
Der Kurs vermittelt wichtige Grundkenntnisse in den Bereichen 
soziale Dienste, Psychologie des Alters, Umgang und Beschäf-
tigung mit älteren Menschen, Reflexion der Helferrolle, Rechts-
fragen und Umgang mit Sterben, Tod und Trauer. 
In der Organisierten Nachbarschaftshilfe engagieren sich Frauen 
und Männer, die sich für ihre Mitmenschen auf freiwilliger Basis 
stundenweise gegen eine Aufwandsentschädigung einsetzen. 
Das Angebot umfasst Hilfestellungen im Haushalt, Begleitung 
und Betreuung von älteren Personen und Entlastung von Pfle-
genden Angehörigen. 
Neben einer qualifizierten Einführung in die Tätigkeit der Nach-
barschaftshilfe bietet der Kurs den Teilnehmerinnen die Gele-
genheit, persönliche Erfahrungen und Fertigkeiten zu sammeln, 
Kontakte aufzubauen und sich über die Möglichkeiten von frei-
willigem sozialen Engagement zu orientieren. 
Interessenten wenden sich bitte an die Organisierte Nachbar-
schaftshilfe Bodnegg, Franziska Huber, eMail: nbh-franziska.
huber@web.de  oder an Klara Mikolitsch, Telefon:  07520 23 40  
bzw. an Kath. Arbeitsgemeinschaft für Organisierte Nachbar-
schaftshilfe; Caritas, Edgar Störk, Telefon: 07541 / 3000 – 0 

Einführung der neuen Leiterin der Org. Nachbarschaftshilfe Bod-
negg Franziska Huber beim Jahresessen mit den Helferinnen und 
Helfern (rechts: Gerhard Huber, Rechner)

Jahresessen, Ausflüge, Seminare, Tagungen und Gruppenabende 
bieten immer eine gute Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch

Erfreulicherweise wächst auch die Zahl der helfenden Männer

Narrenzunft Bodnegg

NARRENSPRUNG in GOTTENHEIM am 23.02.2020 
Liebe Bürger/innen, liebe Narrenfreunde, 
wir fahren am 23.02.2020 mit dem Reisebus nach Gottenheim 
zum Narrensprung der Krutstorze Zunft. 
Abfahrt ist um 8.30 Uhr Parkplatz/ Sporthalle - Rückfahrt ca. 
17 Uhr 
Wir haben noch wenige Plätze frei - wer Lust hat mit uns mitzu-
fahren, bitte bei Sylvia Uber 07563 2436 anmelden. 
Verbindliche Anmeldung erfolgt dann per Überweisung - Kosten-
beitrag für die Busfahrt sind 22 € 
Närrische Grüße mit Brot her - d´Burnegger sind do 
die Narrenzunft Bodnegg 

Skifreunde Bodnegg e.V.

Nachruf 
Die Skifreunde Bodnegg trauern um ihre Skifreundin 

Juliane „Jule“ Schmid 
die leider viel zu früh verstorben ist. Jule war eines der ersten 
Mitglieder unseres Vereins und hat sich nicht nur von 1995 – 
2010 als Ausschussmitglied engagiert gezeigt, sondern hat 
uns auch in den folgenden Jahren unterstützt. Mit Jule verlie-
ren wir eine stets freundliche, hilfsbereite und ausgeglichene 
Freundin, an die wir uns immer gern erinnern werden. 
Unser Mitgefühl gilt Ihrer Familie, der wir in dieser schweren 
Zeit Kraft wünschen und der wir gerne die Hilfe und Unterstüt-
zung zurückgeben wollen, die wir durch Jule erfahren haben. 
Dieter Franke 
1. Vorsitzender 

Was sonst noch interessiert

Erste Hilfe Kurs  
für alle Führerscheinklassen, Übungsleiter in Sportvereinen, 
Ersthelfer im Betrieb usw. 
Am Samstag, 29. Februar 2020 von 8.30 bis 16.15 Uhr im DRK 
Heim Waldburg (Hannober 21, Alte Schule). 
Kursgebühr: 45,00 € (bitte passend in bar zum Kurs mitbringen). 
Anmeldung unter www.drk-rv.de (Angebote & Kurse - Erste Hilfe 
Lehrgang) 
Weitere Infos auch telefonisch unter 0751/560610. 
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Kinderkleiderbasar in Amtzell: 8. März 2020 
Es ist wieder soweit: Unser Amtzeller Kindersachenflohmarkt 
findet am Sonntag, den 8. März 2020 von 14:00 bis 16:00 Uhr 
in der Turnhalle Amtzell statt. 
Verkauft werden u.a. Kinder-/Babykleidung und Schuhe sowie 
Baby/Kleinkindutensilien, Spielzeug und vieles mehr rund ums Kind. 
Selbstverkäufer-Standgebühr: 1 Tisch: 6 Euro, 2 Tische: 10 Euro. 
(Bitte Kleidungsständer aus Platzgründen mit angeben) 
Der Einlass für Verkäufer ist von 13.00-13.30 Uhr. 
Der Kinderflohmarkt findet nebenan in der Bewegungshalle statt. 
Dort können Kinder ihre Schätze (keine Kleidung oder Schuhe) 
verkaufen. Standgebühr: 1 Euro. Bitte unbedingt auch anmelden! 
Wir sind leider bereits beim Basar als auch beim Kinderflohmarkt 
voll. Sie können sich aber gern noch für einen Wartelistenplatz 
anmelden.  
Infos und Anmeldung bei Familie Kübler seit dem 10.02. unter 
der Telefonnr.: 07520/6011 (bis 19:30 Uhr) 
Die Erlöse kommen vollständig allen drei Kindertageseinrichtun-
gen in Amtzell zugute. Und natürlich gibt auch leckeren Kuchen 
und Kaffee – zum sofortigen Genießen oder Mitnehmen, sowie 
eine betreute Kinderecke. 
Wir freuen uns auf viele Besucher!  
Das FöKi-Team Amtzell 
 
Mundarttheater Wetzisreute  
spielt Bürgermeister in Nöten 
Ländliche Kommödie in 3 Akten von Rudolf Scholze 
Gespielt wird am: 
29.02. / 01.03. / 06.03. / 07.03. / 08.03. / 
13.03. / 14.03. /15.03. / 20.03. / 21.03. 
im Turnerheim Wetzisreute 
Freitags und Samstags um 19.30 Uhr 
Sonntags um 18.00 Uhr 
Karten wochentags ab 18.00 Uhr unter 
Tel. 07529 / 1755 
 
Leben retten durch eine Blutspende beim DRK 
Jeder kann plötzlich in die Situation kommen, Blut zu benö-
tigen 
Blut ist ein lebenswichtiges Organ, das nicht künstlich hergestellt 
werden kann. Für viele Patienten sind Blutspenden überlebens-
wichtig und ohne Alternative. Täglich werden nahezu 15.000 Blut-
spenden zur Versorgung der Patienten in den deutschen Kliniken 
benötigt. Hier bittet der DRK-Blutspendedienst um Ihre Hilfe. Bitte 
spenden Sie Blut am 
Dienstag, dem 25.02.2020 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Festhalle, Amtzeller Straße 20 
88289 Waldburg 
Wussten Sie, dass 80 Prozent aller Deutschen mindestens einmal 
im Leben Blut oder Blutbestandteile benötigen? Die Liste, in wel-
chen Situationen Blut benötigt wird, ist lang. Eingesetzt wird Blut 
bei der Versorgung von Unfallopfern mit starkem Blutverlust, bei 
Krebspatienten während und nach der Chemotherapie oder auch 
bei Herz-, Magen- und Darmerkrankungen und vielem mehr. Aber 
auch für den Spender selbst lohnt sich die Blutspende. Neben 
dem Gefühl einem Menschen geholfen zu haben, bekommt jeder 
Blutspender einen kleinen Gesundheitscheck. Jeder Erstspender 
erhält einen Blutspendeausweis mit Eintragung der Blutgruppe. 
Im Rahmen der Blutspender-Werbeaktion „2020 wird´s heiß“ und 
da der Frühling und die Grillsaison vor der Tür steht, erhält jeder 
Blutspender bei diesem Termin eine exklusive Grillzange. 
Blutspender sind zwischen 18 und 72, Erstspender höchstens 
64 Jahre alt. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben ret-
ten kann. 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und 
im Internet unter www.blutspende.de erhältlich. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen. 

Dorffasnet 2020 Amtzell 
Mittwoch, 19. Februar ab 14.30 Uhr  
Kinder- und Schülerball in der Festhalle Amtzell. 
Am Gumpigen Donnerstag, 20. Februar ab 18.00 Uhr 
findet das traditionelle Narrenbaumstellen im Schlosshof statt 
und anschl. ab 19.00 Uhr Party im Narrenzelt neben der Festhalle 
mit Top DJ Matze Ihring. (Eintritt frei !!!) 
Bromigen Freitag, 21. Februar um 14.14 Uhr geht’s weiter mit 
dem Großen Narrensprung 
Anschl. Party in der Festhalle, im beheizten Zelt und im ganzen Dorf. 
Auf Euer Kommen freuen sich 
Schloßgoischter Amtzell e.V. 
Amtzeller Ramseweible e.V. 
 
Kinderball Vogt 
Am Mittwoch, den 19.02.2020 Kinderball von 14.00 bis 17.00 
Uhr in der Sirgensteinhalle in Vogt 
Mit fetzigem Kinderprogramm und einem DJ, der tolle Stim-
mungsmusik auflegt. 
Einlass ab 13.30.Uhr – Eingeladen sind alle Kinder groß und klein 
mit Eltern, Opa und Oma, oder Erziehungsbeauftragten! 
Auf Euer Kommen freuen sich die NZ Vogter Heufresser e.V. 
und der SV Vogt mit einem dreifachen: 
HEU-HER – HEU-HER – HEU-HER!! 
 
Kleiderflohmarkt & mehr in Waldburg am  
Samstag 07. März 2020 von 18:00 bis 20:00 Uhr  
Ab Montag 10. Februar können Sie unter lebensraum.waldburg@
stiftung-liebenau.de einen Verkaufsplatz für 10,00 Euro reservieren. 
Jeder Platz ist 2,40 m breit und 1,50 m tief inklusive 1 Tisch und 1 
Stuhl. Kleiderständer müssen selber mitgebracht werden. Verkauft 
werden dürfen Bekleidung ab Gr. 34, Schuhe und Accessoires. 
Für alle, die gerne tanzen oder Musik hören, gibt es im Anschluss 
noch eine Afterparty mit DJ Udo. 
Weitere Infos zur Veranstaltung erhalten sie mit der Anmeldung. 
Die Plätze werden in der Reihenfolge der Anmeldungen vergeben. 

Silvia Lau betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Silvia Lau hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Ihr Mitteilungsblatt
Die aktuelle Informationsquelle!
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Anzeigenauftrag für das Amts- oder Mitteilungsblatt

Gemeinde(n)
Kalenderwoche

Auftraggeber

per Fax  07154 8222 - 15  | per Mail   anzeigen@duv-wagner.de

Die Anzeige soll erscheinen (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift

❑ unter Telefon

❑ unter Chiffre (zzgl. € 5,-)

❑ 2-spaltig (90 mm breit)

❑ 4-spaltig (187 mm breit)

❑ ca. ________ mm hoch (Mindesthöhe 30 mm)

Abbuchungsermächtigung

❑  Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen  
Bankeinzug laut angegebener Kontonummer

❑  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf  
für laufende Anzeigenschaltungen

Anzeigenaufträge können nur voll-
ständig ausgefüllt und mit erteiltem 
Bankeinzug bearbeitet werden.

Firma / Vor- und Zuname

Geschäftsform / Geschäftsführer

Straße / Hausnummer

IBAN

Postleitzahl / Ort

BIC

Telefon / Telefax

Bank

E-Mail

Ort / Datum, Unterschrift

Anzeigentext (Bitte in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Anzeigenauftrag
Seit 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Einwilligungserklärung:
Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben wir alle technischen und organisato-
rischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei 
strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten 
werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. 
Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung.Die Verwendung 
oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung 
Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

❑  Ich bin damit einverstanden *  
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.

Bodnegg
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IMMOBILIENMARKT

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt” Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 13.02. bis Samstag, 15.02.20

Gulasch gemischt 100 g 1,09 €

Putensteak auch mariniert 100 g 1,29 €

1a Hinterschinken 100 g 1,79 €

Fleischkäse auch zum Selberbacken 100 g 1,09 €

Rostbratwurst lecker 100 g 1,19 €

Nudelsalat 100 g 1,29 €

Ab sofort suchen wir zur Verstärkung unseres Teams:

Koch bzw. Hauswirtschafter/in
gerne auch Quereinsteiger (m/w/d) in Teilzeit (ca. 20 Std.)

Bitte vereinbaren Sie telefonisch ein Gespräch mit Frau 
Fiegle, gerne erwarten wir Ihre Bewerbungsunterlagen

per Post o. Email: metzgerei-fi egle@t-online.de

Gesucht werden  
Büro- und Produktionsflächen 

für unser Unternehmen im Raum Ravensburg, Tettnang, 
Bodnegg und Umgebung

mit einer Fläche zwischen 150 und 250 qm,  
Be- und Entlademöglichkeit sowie 4-5 Mitarbeiter Parkplätzen.

office@bas-innovation.de  |  Tel.: 01 71-4 37 78 24

Ehepaar 61/56 NR, berufst., sucht sofort o. später
3 bis 3,5 Zimmerwohnung möglichst mit Garage.  07520/915080

GESCHÄFTSANZEIGEN

MIETGESUCHE

Entdecken Sie unser
Kleinanzeigenportal

JETZT

NEU

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Auf unserem neuen 
Kleinanzeigenportal finden Sie 

zu verschiedenen Themen kreativ 
gestaltete Anzeigenvorlagen, die 

Sie in wenigen einfachen 
Schritten pesonalisiert in 

Ihrem Mitteilungsblatt 
veröffentlichen können.
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Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

AUCH MOBIL!

SCHENKE LEBEN, 
SPENDE BLUT.
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Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

IHRE BPS-NIEDERLASSUNGEN

88267 Vogt | Sirgensteinstr. 2
88212 Ravensburg | Gartenstr. 22
88161 Lindenberg | Baumeister-Specht-Str. 4

info@buemann.eu

Buchhaltungsfachkraft (m/w/d)
auf geringfügiger Basis für unsere interne

Buchhaltung nach Vogt gesucht!

Bewerben Sie sich doch einfach noch
heute bei Herrn Buemann in Vogt!

www.buemann.eu

        Metzgerei Forster GmbH

        Metzgerei Forster GmbH
Kirchstraße 1 88069 Tettnang  Tel. 07542 6825 

info@forster-metzgerei.de

        Metzgerei Forster GmbH
Kirchstraße 1 88069 Tettnang  Tel. 07542 6825 

info@forster-metzgerei.de

Wir schließen am 29. Februar 
unsere Metzgerei-Filiale  

im Edeka Grünkraut. 
Danach wird Herr Sternagel mit seinem Team selbst eine 

Edeka-Frischetheke anbieten.
Von uns werden Sie weiterhin ausgewählte Forster-Wurst 

im Kühlregal erhalten.
Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich für ihre 
langjährige Treue bedanken und freuen uns weiterhin 

über Ihren Besuch in unseren Geschäften!
Wir verabschieden uns am Fr, 28.02. und Sa, 29.02.  

(bis 14 Uhr) noch mit einem Ausverkauf  
und 20% Rabatt auf Alles bei Ihnen!

  

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

Sie haben Antennen für besondere Menschen und arbei-
ten gerne im Team, dann sind Sie bei uns genau richtig.

Die Stiftung Liebenau sucht für ihre gemeinnützige Toch-
tergesellschaft Liebenau Kliniken für die St. Lukas-Klinik 
im Haus St. Helena ab 01.09.2020 mehrere motivierte

Auszubildende zum  
Heilerziehungspfleger (w/m/d)
in Vogt, Web-ID 18309

Sind Sie interessiert? 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Fröhlich (Leitung Pflege- 
und Erziehungsdienst) unter der Rufnummer +49 (0)7542 
10-5369 gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: 
Stiftung Liebenau Gesundheit, Liebenau Kliniken gemein-
nützige GmbH, St. Lukas-Klinik, Personalmanagement, 
Siggenweilerstr. 11, 88074 Meckenbeuren

www.stiftung-liebenau.de/gesundheit 

In unserer Mitte – Der Mensch. Unser Leitwort gilt für die 
Menschen, die wir betreuen, und für unsere Mitarbeitenden. 
Wir stehen für hohe Fachkompetenz, beste Entwicklungs- 
und Fortbildungsangebote, größtmögliche Flexibilität in der 
Arbeitszeitgestaltung und faire Bezahlung.

Mehr unter: www.stiftung-liebenau.de/karriere

Einfach mal anrufen

Was 
 ich hier 
 lerne?  

  Jeden Tag 
Neues

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

UNTERRICHT
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Unser Einkaufstipp: Fr., 14.02. – Sa., 15.02.
Krustenbraten Rücken und Bug 100 g –,95 H
fleischige Schälripple 100 g –,66 H
Schnittlauchleberwurst 100 g 1,44 H
Debreciner 100 g 1,09 H

Frischer Wind ins Bad?

in Weingarten und Vogt

WWW.MAYER-BAUSTOFFE.DE

Beste Beratung und eine riesige Fliesen-Auswahl.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Neu bei uns!
Mitteilungsblatt Weingarten

Seit Februar betreuen wir das
Mitteilungsblatt Weingarten.

Nutzen Sie Ihre Chance und erreichen Sie
noch mehr Haushalte mit Ihrer Anzeige.

Ab 07.02.2020
Auflage  12.000 Exemplare
Anzeigenschluss  in der Erscheinungswoche
 mittwochs 10 Uhr
Erscheinungstermin freitags

Bei Fragen hilft Ihnen
Frau Lau gerne weiter:

07154 8222-70 oder per Mail
unter anzeigen@duv-wagner.de

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-0

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Ihr Ansprechpartner vor Ort
H andel  H andwek  D ienstleistung


